
 Seite 1 von 2 

Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
III/30-R; VI/63 Rechtsabteilung; Bauaufsichtsamt 30-R/023/2015 
 

Änderung der Entwässerungssatzung (EWS) 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

21.04.2015 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

22.04.2015 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Stadtrat 30.04.2015 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
EBE 
 
 
 

I. Antrag 
Die Satzung zur Änderung der Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Stadt Erlan-
gen (Entwässerungssatzung – EWS) (Entwurf vom 03.03.2015, Anlage) wird beschlossen.  
 
 

II. Begründung 
Mit Schreiben vom 13.02.2015 hat das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Bau und Ver-
kehr auf ein Urteil des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofs (VGH) hingewiesen, mit dem dieser 
eine § 17 Abs. 2 Satz 1 der Muster-Entwässerungssatzung entsprechende Regelung zur Kosten-
tragungspflicht des Grundstückseigentümers für (anlassunabhängige) Abwasseruntersuchungen 
für nichtig erklärt hat, da es an einer formell-gesetzlichen Ermächtigungsgrundlage fehle.  

Die Satzungsbestimmung, die auch die Stadt Erlangen aus der Mustersatzung in ihre EWS über-
nommen hat, lautet: 
„Die Stadt kann eingeleitetes Abwasser jederzeit, auch periodisch, auf Kosten des Grundstücks-
eigentümers untersuchen lassen.“ 
Vor dem Hintergrund dieser VGH-Entscheidung empfiehlt das Ministerium, in § 17 Abs. 2 Satz 1 
der Entwässerungssatzung die Worte „auf Kosten des Grundstückseigentümers“ zu streichen, so 
dass diese Vorschrift folgenden Wortlaut hat: „Die Stadt kann eingeleitetes Abwasser jederzeit, 
auch periodisch, untersuchen lassen.“ Eine Abwälzung der Kosten für die Abwasseruntersuchun-
gen auf einzelne Grundstückseigentümer bei anlassunabhängig durchgeführten Abwasseruntersu-
chungen ist damit nicht mehr möglich.  
 
 

Haushaltsmittel  

X   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Entwurf der Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung vom 03.03.2015  
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III. Abstimmung 

 
Beratung im Gremium:  Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 
21.04.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Satzung zur Änderung der Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Stadt Erlan-
gen (Entwässerungssatzung – EWS) (Entwurf vom 03.03.2015, Anlage) wird begutachtet.  
  
 
mit 12  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Wening gez. Weber 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 22.04.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Satzung zur Änderung der Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Stadt Erlan-
gen (Entwässerungssatzung – EWS) (Entwurf vom 03.03.2015, Anlage) wird beschlossen.  
  
 
mit 14  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Dr. Janik gez. Kreller 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Stadtrat am 30.04.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Satzung zur Änderung der Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Stadt Erlan-
gen (Entwässerungssatzung – EWS) (Entwurf vom 03.03.2015, Anlage) wird beschlossen.  
  
 
mit 46  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Dr. Janik gez. Wüstner 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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